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 Das Wort zum Anfang 

Liebe Ruderinnen und Ruderer, 
 
das Jahr 2011 neigt sich langsam dem Ende zu und die Anzahl der Ru-
derboote auf dem Kanal hat auch nach dem offiziellen Abrudern schon 
deutlich abgenommen. Einen Höhepunkt gab es aber noch einmal am 19. 
und 20. November mit der Langstreckenregatta und einem Ruderlehrgang 
vom LRVN am Sonntag. Diese Großveranstaltung wurde wieder von Hart-
mut Reinke und seinem Team hervorragend organisiert und durchgeführt 
– einschließlich des passenden Wetters; hierfür gilt allen Mitwirkenden ein 
herzliches Dankeschön! 
 
Weitere Termine in diesem Winter sind die traditionelle Braunkohlwande-
rung, das Stiftungsfest und die Jahreshauptversammlung (siehe unter 
Termine zum Vormerken S. 4 und auf der letzten Seite). 
 
Auf der nächsten Jahreshauptversammlung am 17.2.2012 um 20 Uhr im 
Clubhaus wird gemäß Satzung der 1. Vorsitzende neu gewählt. Bei der 
letzten Wahl auf einer außerordentlichen Mitgliederversammlung habe ich 
erklärt, dass ich in dieser etwas schwierigen Situation des Clubs das Amt 
des 1. Vorsitzenden bis zu nächsten Wahl ausüben werde. Da ich definitiv 
nicht kandidieren werde, begrüße ich eine interne Initiative zur Findung 
geeigneter Kandidaten sehr – siehe schwarzes Brett und HRC-Info auf 
der letzten Seite. 
 
Rechtzeitig zur nächsten Rudersaison ist auch ein neues Boot bestellt 
worden; dieses kann als 3-er mit Steuermann oder 4-er mit Fußsteuer ge-
fahren werden und schließt eine Lücke in unserem Bootspark. Lieferung 
ist im Februar 2012. 
 
Nun wünsche ich allen Mitgliedern des HRC eine besinnliche Weihnachts-
zeit und einen guten Rutsch ins neue Jahr. 
 
Gerhard Dubenkropp 
 
1.Vorsitzender 
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 Abrudern 2011 

Saisonende im Hildesheimer Ruderclub 
Abrudern am 30.10.2011 
 
Pünktlich mit dem Ende der Sommerzeit wurde auch in diesem Jahr offi-
ziell das Ende der Rudersaison 2011 des HRC feierlich verkündet, obwohl 
das Wetter die Ruderer natürlich nach wie vor auf den Kanal lockt. So ist 
dieser Tag für viele sicher nicht der letzte Rudertag der Saison, es soll  
Mitglieder geben, die auf der Kilometerliste noch die 4000km Marke  errei-
chen möchten. Und die ganz Eifrigen sitzen ohnehin im Boot vom Anru-
dern bis zum Anrudern, es sei denn, der Kanal verweigert seine Solidarität 
durch eine Eisdecke. 
Der Tag des Abruderns hat dennoch seit Langem Tradition und ist im-
mer wieder ein willkommener Anlass, zurück zu blicken, voraus zu schau-
en und nach dem „letzten“ Rudern in netter Runde bei Gegrilltem und Kaf-
fee und Kuchen beisammen zu sein. 
Rückblickend auf die Saison 2011 erinnerte Sportwart Hartmut Reinke 
wieder an eine Reihe von Highlights, auf die insbesondere die aktiven und 
die jugendlichen Ruderer zurückblicken können, genauere Informationen 
hierzu gibt es unter AKTUELLES / Herbstsaison der Ruderer. 
Vorausschauend weckte der erste Vorsitzende Gerd Dubenkropp nach 
einleitenden Begrüßungsworten, in denen die Anwesenheit des ältesten 
Clubmitglieds Georg Herrmann natürlich besonders erwähnt wurde, die 
Neugier der anwesenden Mitglieder auf die Anschaffung eines neuen 
Bootes – ein Dreier mit Steuermann, der zu einem Vierer ohne umgebaut 
werden kann. Weiterhin wurden die Termine für die Winterzeit bekanntge-
ben (siehe Seite 4). 
Die Parade der Boote  war an diesem strahlenden Herbsttag besonders 
beeindruckend: vom Einer bis zum Achter, besetzt mit einem Querschnitt 
durch alle Altersgruppen, waren sämtliche Bootsklassen vertreten. Die Fo-
tos sagen hier mehr als Worte. 
Das Beisammensein der Ruderer und Nicht-Ruderer in den Räumen des 
Clubhauses und draußen in der Sonne führte zu  Gesprächen und Begeg-
nungen, auch einmal mit den „anderen“, die sich im täglichen Ruderbe-
trieb leider nur zu selten ergeben. Die Termine des Winterhalbjahres 
könnten hierzu weitere Gelegenheiten bieten, zahlreiches Erscheinen aus 
allen Richtungen vorausgesetzt! 
Bericht Almut von Dornick, Bild von Wolfgang Kullik auf der Titelseite 
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Das traditionelle Braunkohlwandern findet statt am 15.1.2012. Treffpunkt ist an 
der Waldquelle um 10.30 Uhr. Gewandert wird zum Clubheim des SV Neuhof. 
Anmeldung im Clubhaus (Liste) oder bei Gerd Dubenkropp (05121-85335) 
Das Stiftungsfest findet statt am 4.2.2012 im Restaurant Itzumer Pass. Einzelhei-
ten werden noch bekannt gegeben. Eintragen kann man sich in eine Liste 
(Clubhaus ) oder bei Wolfgang Kullik anrufen (05121-2942418). 

Regelmäßige Termine im Winter 2011 (gültig ab 1.11.11) 

Montag: 15.00 Uhr  Allgemeiner Ruderbetrieb 
(Manfred Thiede) 

Dienstag:    9.30 Uhr 
 
 
16.30 - 18.00 Uhr 
 
17.00 - 18.00 Uhr 
18.00 - 19.00 Uhr 

Altherren-Frühstücksachter mit Manfred 
Thiede 
 
Ruderbecken (Bärbel Richers) 
 
Kinder– und Jugendtraining im Boots-
haus (Hartmut Reinke, Birte Senska) 

Mittwoch: 15.00 Uhr 
 
 
18.00 - 19.30 Uhr 

Allgemeiner Ruderbetrieb  
(Bärbel Richers) 
 
Fitness und Gymnastik für alle 
(Kraftraum) mit Christof Nordmeier 

Donnerstag: 18.00 Uhr 
 
 
18.00 - 20.00 Uhr 
 

Ergometer fahren und Sauna (Silke 
Schlünzen) 
 
Sport für alle in der Turnhalle Stadtmitte
(Hartmut Reinke) 

Freitag: 15.00 Uhr 
 
 
17.00 Uhr 

Allgemeiner Ruderbetrieb  
(Gerhard Dubenkropp) 
 
Sauna (Wolf-Henning Voß) 

Samstag:  Rudern nach Absprache 

Sonntag: 10.00 Uhr  Allgemeiner Ruderbetrieb, 
anschließend Frühschoppen im  
Vereinshaus 

Termine zum Vormerken 
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 Wanderfahrten Vorschau und Bericht  

Wanderrudern 2012  
Wanderfahrt auf Berliner Gewässern mit den Überling er Freunden  
Auf Wunsch unserer Freunde aus Überlingen findet diese traditionsreiche Ge-
meinschaftswanderfahrt über 
Himmelfahrt im nächsten Jahr in Berlin statt. Geplant sind Tagesfahrten über 
Potsdam nach Werder und nach Tegel. 
Interessierte Wanderruderer und auch all jene, die es werden wollen, sollten sich 
dieses Wochenende schon einmal freihalten. 
Nach einigen Jahren der Abstinenz besteht bei dieser Wanderfahrt mal wieder 
die Möglichkeit, die berühmte Berliner Luft zu schnuppern… 
 
Termin: 16. - 20.05.2012  
Auskünfte bei Wolf-Henning Voß, Tel.: 05127/214751 

oder: jetzt fuhrn wir übern See mit einer hölzern K iste, ein Ruder war 
doch dran. 
1.Tag: Die Hinfahrt… verlief nach pünktlichem Start um 16:00 Uhr flüssig 
und problemlos trotz langen Wochenendes und Freitag, so dass wir schon 
um 19:00 Uhr im Kartoffelkäfer bei Bier, Wein, Bratkartoffeln *, Pfifferlin-
gen und anderen leckeren Sachen zusammen saßen, nachdem wir im RC 
Havel Brandenburg Betten, Küche und Duschmarken in Besitz genommen 
hatten.  
2.Tag: Die Rudertour auf dem Beetzsee… 32km bis Bollmannsruh bei 
strahlendem Sonnenschein, blauem Himmel und ohne Wind begeisterte 
am Ende doch alle acht  Teilnehmer, nachdem sich die Euphorie anfangs 
in Grenzen hielt, wegen der Holzkisten, pardon, „historischen Boote“. Wir 
schleppten den Vierer und den Zweier zu einer kleinen Bucht, um ins 
Wasser zu kommen – der Steg des RC ist kaputt – die extra Kneipp Kur 
am Morgen erwies sich als sehr erfrischend. Die Anstrengung, 16 km am 
Stück mit zum  Teil falschen Skulls, war nach einem erfrischenden Bad im 
See, in Unterwäsche oder auch ohne, vergessen. Und auf dem Rückweg 
hatten wir uns an unsere historischen Boote schon gewöhnt, sie fast lieb 
gewonnen. 
Ja, und abends, wieder Bratkartoffeln* , diesmal mit Fisch und einer Be-
gegnung mit Herrn Bismarck und Herrn Fontane persönlich im Restaurant 
„Bismarck Terrassen“.  
Auf dem Rückweg konnten dann einige nicht am "Herzblut" vorbeigehen,  

Bericht  Wanderfahrt auf Brandenburger Gewässern…  
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 Wanderfahrt Brandenburg 

der Rest ist Schweigen. 
3. Tag: Die Havel entlang… und auf dem Breitlingsee 28km bis Kirchmö-
ser/Kanuheim, ging`s wieder mit den historischen Booten, nachdem ein 
Flirt mit dem wilden Mann (Bootswart) uns beinahe einen nagelneuen 
Zweier eingebracht hätte. Aber nein! Wir blieben bei unserem super-
schweren, immer kilometerweit zurückbleibenden Zweier. Natürlich hatten 
wir vorher kräftig gefrühstückt und Proviant geschmiert, mit den von Rita 
besorgten leckeren Sachen, mit frischen Brötchen und Elise (Marmelade 
von Rita, Patientengabe). Die Fahrt war fantastisch, gigantisch, toll! Wei-
tes, spiegelglattes Wasser, blauer Himmel, fröhliche Ruderer und am 
Nachmittag wieder ein Bad, diesmal in der Mitte zwischen Nackt-und Tex-
tilbadenden.  
Bei der Rückfahrt auf der Havel waren wir nicht allein: Jede Menge Haus-
boote in Form von schwimmenden Bungalows, Kanus, Motorboote, Seg-
ler; als Ruderer waren wir die Einzigen, vielleicht wurden wir deshalb von 
allen so freundlich gegrüßt. 
Abends dann wieder Bratkartoffeln* , diesmal nicht ganz so lecker, dafür 
gab`s aber anschließend eine Entschädigung: happy hour cocktails, nimm 
zwei zum Preis für einen.   
4. Tag: Ein schöner Ausklang… war noch einmal die Strecke bis Rade-
wege 13km  auf dem Beetzsee, diesmal mit einem freien Platz im Vierer, 
bis zu einer kleinen Badebucht, nur für uns alleine! 
Schließlich glänzten die historischen Boote nach unserer Putz-Aktion so 
sauber wie noch nie, und wir waren glücklich und zufrieden mit dieser 
Wanderfahrt auf Brandenburger Gewässern und unserem VL sehr 
dankbar! 
*Solltet ihr einmal etwas munkeln hören, über ein so genanntes Bratkar-
toffel-Verhältnis in der Gruppe, so dürft ihr nichts darauf geben. Es han-
delte sich lediglich um ein harmonisches Übereinstimmen, eine gewisse 
Seelenverwandtschaft, Gleichheit des Geschmacks zwischen zwei Perso-
nen …….. lieb gehabt haben wir uns alle! 
Wir, das sind in alphabetischer Reihenfolge: Almut, Erhard, Erich, Fritz, 
Rita, Sameh, Stephan, Wolf-Henning 
Fazit: 
Die Stadt Brandenburg ist nett, der RC stadtnah, die Gewässer toll, also 
für eine weitere Wanderfahrt sehr zu empfehlen. 
Bericht Almut von Dornick, Bild von Fritz Weskott (Titelseite) 
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Die Ruderer des Hildesheimer RC waren auch im Herbst erfolgreich. Zwei 
große Regatten standen auf dem Programm. In Wolfsburg auf dem Aller-
see fanden niedersächsische Sprintmeisterschaft über 400m und die Lan-
desmeisterschaft auf der 1000m Strecke statt. Denis Bennecke startete 
jeweils im Junior-Einer, allerdings bei den Schwergewichten, da die 
Leichtgewichtsklasse zu der er normalerweise gehört nicht ausgeschrie-
ben war. Nils Hülsmeier startete im Senior-Einer und beide zusammen im 
Senior-Doppelzweier. Auf der Sprintstrecke konnte D. Bennecke den 2. 
Platz belegen, und zusammen mit N. Hülsmeier im Doppelzweier Platz 4 
erkämpfen. Im Einer wurde Hülsmeier Dritter. Über die 1000m konnten die 
beiden niedersächsischer Vizemeister im Doppelzweier werden. Bei den 
Jungen und Mädchen siegte Jannik Werscheck beim Slalom, nach vorhe-
riger Kenterung vor seinem Teamgefährten Tim Schroweg. Jana Hülsmei-
er siegte an beiden Tagen im Mädchen-Einer und im Slalom. Jannik konn-
te auf dem Allersee noch zweimal Zweiter im Einer werden. Tim Schro-
weg konnte ebenfalls einen zweiten Platz im Einer belegen. 
Bei der folgenden 1000m Regatta in Hamburg startete Denis Bennecke 
zweimal im Einer, einmal im Leichtgewichts-Junior-Einer und einmal im 
Leichtgewichts-Senior-Einer, beide Rennen konnte er als souveräner Sie-
ger beenden. Am zweiten Regattatag startete er zusammen mit Matthias 
Arnold, dem amtierenden U23 Weltmeister, im Doppelzweier und zusam-
men mit Konrad Thibaut und Christian Henze aus Oldenburg im Doppel-
vierer der Senioren. Auch diese beiden Rennen konnten die Hildesheimer 
gegen die Konkurrenz aus Hamburg und Berlin mit ihrer guten Rudertech-
nik für sich entscheiden. Das sehr erfolgreiche Regattawochenende run-
dete Jana Hülsmeier mit zwei Siegen im Mädchen-Einer ab. 
Mit diesen Regatten wurde die Wettkampfsaison 2011 erfolgreich abge-
schlossen. In den kommenden Herbstferien beginnt für die Ruderer die 
Vorbereitung auf die Saison 2012. Der erste Leistungstest wird am 19.11. 
in Hildesheim auf der 6000m Langstrecke des Landesruderverbandes 
ausgefahren. Hierzu werden wieder ca. 100 Boote erwartet. 

 
 
Bericht und 
Bilder von 
Hartmut 
Reinke 

Herbstsaison der Ruderer 

Vierer 
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Bitte vormerken: Die nächste Jahreshauptversammlung findet am 
17.2.2012 um 20 Uhr im Clubhaus statt. Dazu hat sich eine Initiative ge-
bildet, die im Vorfeld der anstehenden Wahl zum 1. Vorsitzenden nach 
Kandidaten sucht: 
Initiative um geeignete und bereitwillige Kandidate n für den Posten 
des 1. Vorsitzenden zu finden  
An alle Mitglieder 
Im Februar muss der erste Vorsitzende des HRC neu gewählt werden, 
genug Zeit, um Kandidaten zu finden, vorzuschlagen und zu diskutieren. 
Zu diesem Zweck wird am Infobrett im Clubhaus eine Kandidaten-Liste 
ausgehängt, in die eure Vorschläge eingetragen werden können. Natürlich 
sollten nur die  Personen genannt werden, die zuvor ihre Bereitschaft er-
klärt haben, für die Wahl des ersten Vorsitzenden zu kandidieren. Man 
kann sich auch selbst vorschlagen!   Beitrag von Almut von Dornick 
Vorschläge können auch schriftlich oder per E-Mail eingereicht werden. 

Herausgeber: Hildesheimer Ruder-Club e.V. Hafenstr. 49, 31137 Hildes-
heim 
Bankverbindung: 9317 Sparkasse Hildesheim (BLZ.: 259 501 30) 
Redaktion:  Christiane Moje-Müller, Matthias Müller, Peter Springmann  
HRC im Internet: www.HildesheimerRC.de E-Mail: info@hildesheimerRC.de 
Redaktionsschluss für das HRC-Info 1-2012 ist am 15 .04.2012!!! 

Die letzte Seite: Rest Vorseite und JHV 2012 
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Jahreshauptversammlung 2012 

Jana 

D. Benecke, M. Arnold 


